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MELS

Ludothek Mels

Mels.– Die Ludothek Mels an der 
Kirchstrasse 11 ist am ersten Samstag 
im Monat von 9.30 bis 11 Uhr geöff­
net. Am 5. August ist es wieder soweit. 
Während der Sommerferien ist sie zu­
dem jeden Montag von 17 bis 18 Uhr 
offen. Es gibt immer etwas zu entde­
cken. Es stehen verschiedene Fahrzeu­
ge, Traktoren, Gokarts, Laufräder und 
Spiele für drinnen und draussen für 
einen familienfreundlichen Betrag 
zum Ausleihen bereit. Weitere Infos 
gibts unter www.ludothekmels.ch. 

«Singe us Freud»
Mels.– Am Samstag, 15. Juli, findet von 
16 bis 18 Uhr «Singe us Freud» im 
Restaurant Alpenrösli in Vermol statt. 
Bei schönem Wetter singen alle auf 
der Gartenterrasse, bei schlechtem 
Wetter in der gemütlichen Wirtsstube. 
Nach dem Singen besteht die Möglich­
keit, etwas einfaches zu essen und ge­
mütlich zusammenzusitzen. Für das 
Singen wird kein Unkostenbeitrag er­
hoben, das Essen und Trinken bezahlt 
jeder selber. Ernst, Margot, Oswald, 
Ruth und Monika vom Restaurant Al­
penrösli freuen sich auf viele Mitsän­
gerinnen und Mitsänger.

FLUMS

Altersheim Kirchbünte
Flums.– Am Donnerstag, 20. Juli, spielt 
ab 16.30 bis 19.30 Uhr das Duo Party-
Fäger bekannte und beliebte Melo­
dien im Altersheim Kirchbünte in 
Flums. Ab 17.30 Uhr verwöhnt das 
Küchenteam vom Altersheim die Gäs­
te mit einem Salatbuffet, einer asiati­
schen Pfanne mit Fleisch, Fisch, Poulet 
oder Gemüse, dazu Reis oder Teigwa­
ren und zum Schluss mit einem klei­
nen Dessertbuffet. Anmeldungen 
nimmt das Sekretariat vom Alters­
heim gerne entgegen. Auf viele Besu­
cher freuen sich die Veranstalter.

WALENSTADT

Mütter-/Väterberatung
Walenstadt.– Am Montag, 17. Juli, fin­
det die Mütter- und Väterberatung 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Rägäbogä 
statt.

Kräuterstreifzug
Walenstadtberg.– Am Samstag, 15. Juli, 
findet ab 14 Uhr ein halbtägiger Kräu­
terstreifzug auf der Alp Schrina statt. 
Gemeinsam mit der Wild- und Heil­
pflanzen-Fachfrau Doris Kurath und 
Edith Schmid von der Alp Schrina ge­
hen die Teilnehmer auf die Suche 
nach frischen Kräutern. Nach dem 
Motto «erkennen, suchen, finden, 
selbst Hand anlegen, verarbeiten und 
geniessen» werden die gesammelten 
Kräuter in der Küche der Alp Schrina 
verarbeitet und danach degustiert. Es 
wird ein Unkostenbeitrag eingezogen 
(er beinhaltet Führung Kräuterstreif­
zug, Informationen und Degustation). 

Anmeldungen nimmt Doris Kurath 
gerne entgegen (Telefon 081 733 27 72 
oder 078 807 95 73).

Wochenmarkt
Walenstadt.– Die Marktfahrer von Wa­
lenstadt machen keine Ferien und be­
grüssen weiterhin jeden Samstag von 
8.30 bis 11.30 Uhr ihre Besucher. Wie 
gewohnt trifft man einen kleinen far­
benfrohen Markt auf dem Linden­
platz an. Die Marktfahrer mit ihren 
regionalen Produkten freuen sich auf 
viele Käufer.

QUARTEN

Dorffest 
Quarten.– Morgen Samstagabend, 
15. Juli, lädt die Musikgesellschaft  
Walensee-Quarten zum Dorffest in 
Oberterzen ein. Den Einzug bestreitet 
der Schellenclub Oberterzen, und Ig­
naz Bleisch spielt zum Tanz auf. Die 
Besucher dürfen sich ausserdem vom 
ersten Auftritt der neuen Brass-For­
mation «Echo vom Güsle» überra­
schen lassen. Bei einem Ratespiel sind 
tolle Preise zu gewinnen, und bei tro­
ckener Witterung steht für die Kinder 
eine Hüpfburg bereit. Ebenso ist im 
«Terza-Keller» eine Bar eingerichtet; 
dies alles bei freiem Eintritt. Die Fest­
wirtschaft ist ab 19 Uhr geöffnet, und 
die Musikanten freuen sich auf zahl­
reiche Besucher.

BAD RAGAZ

Rössliposcht
Bad Ragaz.– Wieder steht «eine ge­
mütliche Ausfahrt mit der Rössli­
poscht durch die malerische Bündner 
Herrschaft» auf dem Programm. Der 
Weg führt von Bad Ragaz über Feld­
wege und entlang des Rheinufers bis 
nach Fläsch. Vorbei an Rebhängen 
geht die Fahrt weiter bis nach Maien­
feld und zurück nach Bad Ragaz. Die 
Ausfahrt findet jeden zweiten Don­
nerstag statt und dauert ca. zwei Stun­
den von 16 bis 18 Uhr. Nächster Treff­
punkt ist am Donnerstag, 20. Juli, vor 
der Infostelle Bad Ragaz beim histori­
schen Dorfbad. Kinder bis drei Jahre 
fahren gratis mit für alle anderen: 
Barzahlung vor Ort bei der Infostelle 
Bad Ragaz). Anmeldungen werden je­
weils bis Mittwoch, 16 Uhr, bei der In­
fostelle Bad Ragaz entgegengenom­
men (Telefon 081 300 40 20). Die Durch­
führung ist von der Anzahl Teilneh­
mer abhängig: Die Rössliposcht fährt 
ab vier erwachsenen Teilnehmern.

SARGANSERLAND

Pfarrer-Künzle-Weg
Vilters-Wangs.– Übermorgen Sonntag, 
16. Juli, um 13.30 Uhr findet eine Füh­
rung über den Kräuter-Pfarrer-Künzle-
Themenweg statt. Treffpunkt ist auf 
dem Rathausplatz bei der Post in 
Wangs. Es ist keine Anmeldung erfor­
derlich. Die Wanderung dauert zirka 
drei Stunden und findet bei jeder Wit­
terung statt. Weitere Infos gibts unter 
www.pfarrerkuenzle.ch.

Doppelapfel: Naturwunder in Flums

Die Natur besteht aus Überraschungen: Das hat sich bei Emil Schumacher 
in Flums gezeigt. Nach dem letzten Sturm hat er auf dem Boden neben seinem 
Apfelbaum einen «siamesischen» Apfel entdeckt. Zwei «Pitschgi», zwei Apfelku­
geln, aber nur einen Stiel. «Das bringt Glück», weiss er und sieht es symbolisch 
für die Ehe mit seiner Frau Helene. Die beiden sind seit fast 58 Jahren verheira­
tet. Der ehemalige Politiker (SVP) isst jeden Tag Apfelmus und verarbeitet auch 
seine eigenen Äpfel dazu. Beim «Doppelapfel» wird er aber eine Ausnahme 
machen und ihn aufbewahren. «Die Natur ist wunderbar, sie wird nur zu wenig 
wahrgenommen. Tragen wir Sorge zu ihr», ruft er auf. (Bild Patricia Hobi)

Junge Talente am Werk
Mit der Tambourengruppe Vilters-Wangs und der Jugendmusik Mels haben am Wo-
chenende zwei regionale Musikvereine am 6. Welt-Jugendmusik-Festival in Zürich 
teilgenommen. Das Festival darf für beide Jungkorps als Erfolg gewertet werden. 

Unter den 80 Jugendor­
chestern, die am Festival 
mitmachten, haben mit 
den Tambouren Vilters-
Wangs und der Jugend­

musik Mels zwei regionale Vereine mit­
gemischt. Nach Wochen intensiver Vor­
bereitung waren die Erwartungen 
hoch, die Vorfreude gross. 

Mels wird Vizeweltmeister 
Für die Jugendmusik Mels galt es am 
Sonntag um 10.54 Uhr am Stadthaus­
quai zum ersten Mal ernst, traten sie 
doch seit langer Zeit wieder mit 
Marschmusik an einem Wettbewerb 
an. Für die Mehrzahl der aktiven Jung­
musikanten und Jungmusikantinnen 
war es eine Premiere, an einer Parade­
musik teilzunehmen. Mit dem Marsch 
«Bärner Musikante» und einer Punkte­
zahl von 84 der möglichen 100 Punkte 
klassierten sich die jungen Melser Mu­
sikanten auf dem 12. Rang von insge­
samt 23 teilnehmenden Vereinen. 

Auch mit den beiden Vorträgen am 
Nachmittag in der Kirche Glaubten 
überzeugte die Jugendmusik die Juro­
ren. Mit dem Aufgabenstück «Irish 
Fantasy» aus der Feder von Marc Jean­
bourquin erzielte das Korps 94 von 
möglichen 100 Punkten. Als Höhe­
punkt und zum Abschluss trugen die 
jungen Musikanten und Musikantin­
nen das von ihrem Dirigenten Beda 
Hidber eigens komponierte Werk 
«Archangel» vor, das am Jahreskonzert 
der Jugendmusik im Jahr 2015 uraufge­
führt wurde. Sowohl für Hidber als 
auch für das Musikkorps eine spezielle 
und emotionale Darbietung – die 
schlussendlich mit sage und schreibe 
91,667 Punkten von den Juroren hono­
riert wurde. Dies bedeutete den zwei­
ten Rang in der Gesamtwertung mit 
insgesamt 17 Teilnehmern und damit 
die Vizeweltmeisterschaft in ihrer Stär­
keklasse mit Harmoniebesetzung.

Genuss für Augen und Ohren
Mit den Tambouren Vilters-Wangs un­
ter der Leitung von Michael Schnider 

ist das Sarganserland von einem zwei­
ten regionalen Verein erfolgreich re­
präsentiert worden. Am Samstagmor­
gen haben sie ihren Auftrittsmarathon 
mit der Teilnahme am Festumzug an 
der Bahnhofstrasse gestartet. Speziell 
für diesen Festumzug war ein eigenes 
Marschprogramm einstudiert worden. 
Am Nachmittag wussten die jungen 
Trommler mit ihren Shows auf den so­
genannten «young talents on stage»-
Bühnen das Publikum zu begeistern. 
Mit Aufführungen auf dem Marktplatz 
Oerlikon sowie auf dem Podium des 
Bürkliplatzes boten sie den zahlrei­
chen Zuhörern Genuss für Augen und 
Ohren. Auch am Sonntag blieb Schni­
ders Formation nicht untätig: Am 
Nachmittag traten sie erneut auf dem 
Marktplatz in Oerlikon auf und begeis­

terten Jung und Alt in den Zuschauer­
reihen.

«Grossartige Stimmung»
In einem Punkt waren sich alle Musi­
kanten und Leiter einig: Das Festival 
war in Sachen Musik und Kamerad­
schaft ein voller Erfolg. Beide Sargan-
serländer Vereine durften sich zudem 
über grosse Unterstützung aus den 
Stammvereinen und Familien freuen. 
Immer wieder war zu hören, wie der 
Zusammenhalt innerhalb, aber auch 
über die Vereinsgrenzen hinaus, zu 
spüren sei. Betont wurde auch die 
grossartige Stimmung am ganzen Fes­
tival und insbesondere am grossen Fi­
nale im Hallenstadion, bei dem sämtli­
che teilnehmenden Vereine ihre ver­
diente Trophäe abholen durften. (pd)

Haben das Sarganserland in Zürich würdig vertreten: Die Jugendmusik Mels (oben) und  
die Tambouren Vilters-Wangs.


